
KIVBF/IT-Innerebner

Gratis-WLAN für Kommunen

[16.11.2015] Die Lösung des österreichischen Anbieters IT-Innerebner
ermöglicht es Kommunen, kostenlose WLAN-Zugänge zu errichten. Von einer
Vertriebspartnerschaft profitieren jetzt auch deutsche Städte und Gemeinden.

Um Städten und Gemeinden die Einrichtung von kostenfreien WLAN-Zugangspunkten zu ermöglichen,

haben sich die Unternehmen Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken (KIVBF) und IT-

Innerebner zu einer Vertriebspartnerschaft zusammengeschlossen. Mit der Lösung free-key von IT-

Innerebner kann nach Angaben von KIVBF ein unkomplizierter und kostenloser Internet-Zugang für

Besucher eingerichtet werden. Davon profitieren beispielsweise Innenstädte, öffentliche Einrichtungen

oder auch Asylbewerberunterkünfte. Für Sicherheit sorgt ein Content-Filter, der unerwünschte und

gefährliche Inhalte blockiert. Zudem identifiziert das System Log File jeden Anwender eindeutig, sodass

die Kommunen rechtlich abgesichert sind. Bei Missbrauchsfällen haftet als Vertragspartner der Kommunen

die Firma IT-Innerebner. Das KIVBF als Vertriebspartner vermittelt seinen Kunden Kontakte zu dem

österreichischen Anbieter.
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